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Pressemitteilung 26/2021, Kassel, 31. August 
 
Urkunden für „Qualitätswege Wanderbares Deutschland“ 
 

15.740 Kilometer Qualität 
 
Der Deutsche Wanderverband wird am kommenden Donnerstag und 
Freitag 25 frisch zertifizierte „Qualitätswege Wanderbares 
Deutschland“ im Rahmen der Messe Caravan Salon auszeichnen 
(Übersicht anbei). Anschließend wird es in Deutschland 128 lange 
und 153 kurze „Qualitätswege Wanderbares Deutschland“ mit einer 
Gesamtlänge von 15.740 Kilometer geben. 
 
Die Urkunden überreichen Boris Mícíc, Präsident der Europäischen 
Wandervereinigung, DWV-Präsident Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß und 
DWV-Geschäftsführerin Ute Dicks (Bühne in Halle 3 des Düsseldorfer 
Messegeländes, 2. September um 15.00 Uhr, 3. September um 11.00 
Uhr). 
 
„Qualitätswege Wanderbares Deutschland“ müssen einer Reihe von 
aus den Bedürfnissen von Wandernden abgeleiteten Qualitätskriterien 
entsprechen. So müssen die Wege abwechslungsreiche Landschaften, 
verlässliche Markierungen und naturbelassenen Untergrund bieten. 
Neben den längeren, oftmals mehrere Tagesetappen umfassenden 
Wanderwegen, zertifiziert der DWV kurze, thematische 
„Qualitätswege Wanderbares Deutschland“. Die DWV-Prüfkriterien 
hierfür gehen über die für die längeren Qualitätswege noch hinaus, 
denn die Wege müssen bestimmte Themen vertiefen. Beispiel 
„familienspaß“: Die höchstens zehn Kilometer langen besonders 
familienfreundlichen Wege sind extrem abwechslungsreich, sie dürfen 
höchstens 300 Meter am Stück gerade verlaufen und müssen Kindern 
alle zwei Kilometer naturnahe Spielmöglichkeiten geben. 
 
In Düsseldorf wird als „Qualitätsweg Wanderbares Deutschland –
familienspaß“ der WaldAbenteuerPfad im Weserbergland 
ausgezeichnet. Der Rundweg soll Kinder den Wald mit allen Sinnen 
erleben lassen. Außerdem gibt es einen alten Steinbruch mit Fossilien 
und liebevoll gestaltete Erlebnisstationen. Ausgezeichnet werden 
während der Caravan Salon auch drei neue lange „Qualitätswege 
Wanderbares Deutschland“. DWV-Wegereferentin Liane Jordan: „Das 
ist etwas Besonderes. In den vergangenen Jahren kamen immer 
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weniger komplett neue Wege dazu. Deutschland ist gut abgedeckt mit 
Mehrtagestouren, aber nun gibt es drei weitere sehr interessante 
Wege.“ So verbinde der Hohe Mark Steig sehr abwechselnd elf 
Gemeinden zwischen der Metropole Ruhr, dem Niederrhein und dem 
Münsterland miteinander. Jordan: „Der Steig beweist, dass Wandern 
auch in Ballungsräumen sehr viel Spaß machen kann.“ Kulturell ein 
Erlebnis sei der Pfälzer Hüttensteig, der die gerade als immaterielles 
Kulturerbe ausgezeichnete Hüttenkultur des Pfälzer Waldes aufgreife. 
 
Ein weiterer Höhepunkt der Messe Caravan Salon ist das Fachforum 
„Wandern im Klimazeitalter – Bedrohung und Chance ?!“, das 
erstmals gemeinsam vom DWV und dem Königswinter Kreis 
organisiert wird. Bei der Veranstaltung am Donnerstag, 2. September 
2021, ab 11 Uhr (Raum M im CCD Ost) mit dabei sind neben DWV-
Geschäftsführerin Ute Dicks u.a. Prof. Dr. Andreas Matzarakis, Leiter 
des Zentrums für Medizin-Meteorologische Forschung des Deutschen 
Wetterdienstes in Freiburg und Vorsitzender der Gesellschaft zur 
Förderung der Medizin-Meteorologischen Forschung in Deutschland 
sowie Ewald Lienen, Klimaaktivist und ehemaliger Fußballer und 
ehemaliger Trainer des FC St. Pauli. 
 
 
Seit 1883 vertritt der Deutsche Wanderverband gegenüber Politik und 
Behörden die Interessen seiner Mitglieder und ist der Fachverband für das 
Wandern und die Wegearbeit in Deutschland. Als Dachverband von rund 70 
landesweiten und regionalen Gebirgs- und Wandervereinen mit rund 600.000 
Mitgliedern hat der DWV wichtige Initiativen wie das Kita-, Schul- und 
Gesundheitswandern oder die Ausbildung von Wanderführer*innen ins Leben 
gerufen. Als anerkannter Naturschutzverband hat der DWV zudem eine 
wichtige Funktion im Dialog von Naturnutzern und -schützern. Er ist Initiator 
des bundesweiten Tages des Wanderns am 14. Mai (pandemiebedingt auf 
den 17. September 2021 verschoben) und zertifiziert im Rahmen der 
Qualitätsinitiative „Wanderbares Deutschland“ Regionen, Wege und 
Gastgeber, wenn sie sich besonders gut für Wanderer eignen. 

 
Pressekontakte: Jens Kuhr, Tel. 05 61 / 9 38 73-14, E-Mail: 
j.kuhr@wanderverband.de 
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